
  Seite: 1/2 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Zentrale Dienstleistungen 
 
Ressort 403 - Finanzen 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Frank Ellinghaus 
563 6101 
563 8032 
frank.ellinghaus@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

29.08.2006 
 
VO/0846/06 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

05.09.2006 Ausschuss für Finanzen  
                      und Beteiligungssteuerung Empfehlung/Anhörung 
06.09.2006 Hauptausschuss Empfehlung/Anhörung 
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Finanzierung der Sanierung der Turnhalle Am Hedtberg 

 
Grund der Vorlage 
Vorgaben des Innenministeriums NRW für Investitionsmaßnahmen 
 
Beschlussvorschlag 
Die Sanierung der Turnhalle Am Hedtberg 26 erhält als dringend notwendige Maßnahme zur 
Sicherung der kommunalen Vermögenssubstanz (Kategorie 2) die Priorität 18 a in der Liste 
zur Kategorisierung und Priorisierung von Investitionen des Vermögenshaushaltes 2006/ 
2007 (Drs. Nr. VO/1476/05). 
Die Finanzierung der Maßnahme mit Gesamtbaukosten von 1.243.000 € erfolgt mit 
1.143.000 € aus den für 2006 mit Priorität 18 eingeplanten Mitteln für die Sanierung der 
Schwimmoper sowie mit 100.000 € aus erwarteten Zuschüssen der Denkmalförderung. 

 
Einverständnisse 
 
entfällt 
 
Unterschrift 

 
 
Dr. Slawig 
 
Begründung 

 
Am 19.06.2006 wurde vom Rat der Stadt gemäß Drucksache VO/0465/06 die dringend 
notwendige Sanierung der unter Denkmalschutz stehenden Turnhalle Am Hedtberg 26 in 
Wuppertal-Langerfeld mit Gesamtbaukosten von 1.243.000 € beschlossen. 
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Nach den für Städte in der vorläufigen Haushaltsführung verbindlich anzuwendenden Vor-
gaben des Innenministeriums NRW ist bei Investitionsvorhaben zwingend auch über eine 
Einordnung in die Prioritätenliste zu entscheiden, die der Rat im Zuge der Haushaltsbe-
ratungen mit Drs. Nr. VO/1476/06 am 19.12.2005 beschlossen hat (und in der die Sanierung 
der Turnhalle Hedtberg bis jetzt nicht enthalten ist).  
Innerhalb des genehmigten Kreditbedarfs für das Haushaltsjahr 2006 muss in diesem 
Zusammenhang auch entschieden werden, aus welcher Maßnahme die Finanzierung im 
Austausch sichergestellt werden kann. Hierzu ist die Zustimmung des Innenministeriums 
einzuholen. 
 
Aufgrund dort eingetretener Verzögerungen bei der Planung wird es für sachgerecht 
gehalten, die im Vermögenshaushalt 2006 eingeplanten Mittel für die Schwimmoper-
Sanierung (Kredite und Gelder aus der Sportpauschale) für die Sanierung der Turnhalle Am 
Hedtberg einzusetzen. 
Die Bereitstellung der im Haushaltsplan 2006/2007 berücksichtigten Gesamtmittel für die 
Sanierung der Schwimmoper wird in den Jahren der Umsetzung 2007 ff. sichergestellt, so 
dass die Durchführung der Maßnahme gewährleistet ist. 

 
Kosten und Finanzierung 

Die Maßnahme mit Gesamtbaukosten von 1.243.000 € (gemäß Kostenberechnung des 
GMW) ist im Haushaltsplan 2006/2007 nicht eingeplant und mithin auch nicht in der vom Rat 
am 19.12.2005 beschlossenen Prioritätenliste enthalten. 
Weil die Sanierung jedoch dringend notwendig ist, soll sie mit der Priorität 18 a in die betr. 
Liste aufgenommen werden. 
1.143.000 € können aus eingeplanten Kreditmitteln (6010-925.0001) sowie Geldern aus der 
Sportpauschale (vgl. 5700-985.0900) für die Maßnahme „Sanierung der Schwimmoper“ – 
Priorität 18 in Kategorie 2 der Liste – zur Verfügung gestellt werden; die Mittel werden nach 
Stand der Umsetzung an den Eigenbetrieb GMW weitergeleitet.   
 
Im Übrigen wird ein Zuschuss in Höhe von 100.000 € aus Mitteln der Denkmalförderung 
erwartet.  
 
Zeitplan 

Der Baubeginn ist Anfang 2007 vorgesehen. 
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